
 

 
PRESSEINFORMATION                                                                         11.09.2020 

Presseeinladung zur finalen Instrumentenauswahl der OSPA-Stiftung 
und der HMT 

Sehr geehrte Medienvertreter, 

wir freuen uns, Sie am 21.09.20 ab 14 Uhr zur finalen Auswahl des letzten Instrumentes 
unseres Stiftungs-Quartetts in der Rostocker HMT einladen zu dürfen.  

Nachdem wir in den letzten 23 Jahren über drei Millionen Euro für interessante, 
gemeinnützige Projekte in Kunst, Kultur und Sport sowie die Kinder- und Jugendförderung 
in Rostock und Umgebung ausgezahlt haben, investieren wir in diesem Jahr erstmals in 
unserer Geschichte über 100.000 Euro in Musikinstrumente. Damit können vier 
Streichinstrumente - zwei Violinen, eine Bratsche und ein Cello als Stipendium für 
besonders talentierte Studierende der YARO/HMT im Förderjahr 2020/2021 verliehen 
werden. 

Das Cello wird als letztes dieser vier Instrumente am 21. September durch den HMT-
Studenten Tobija Harders, eine hochkarätige Jury und Geigenbauer ab 14 Uhr ausgewählt 
und direkt vor Ort entsprechend angepasst. Schließlich folgt um 17 Uhr die feierliche 
Übergabe der Leih-Instrumente an die Studierenden, die dann auch auf ihren Instrumenten 
vorspielen.  

Im Anschluss stehen sowohl die Studierenden als auch der Rektor der HMT, Prof. Dr. 
Schäfertöns, unser Vorstandsmitglied Karsten Pannwitt und die Jury-Mitglieder Ursula 
Haselböck und Prof. Stephan Imorde für Interviews zur Verfügung. 

Bei Rückfragen zu unserer OSPA-Stiftung wenden Sie sich gerne Jana Mentz unter 0381 
643-8210 oder per Mail an jmentz@ospa.de. 

 

Wir bitten bis zum 18.09. um 13 Uhr um eine Anmeldung per E-Mail mit Namen, Adresse 
und Telefonnummer bei jmentz@ospa.de. Aufgrund der Hygienemaßnahmen erhalten 

nicht registrierte Personen keinen Zugang in die Hochschule. 

 

Hinweise zu den Hygiene-Richtlinien der Hochschule 

 Alle teilnehmenden Personen sind namentlich mit Kontaktdaten an der Pforte 
registriert 

 Personen mit Erkältungssymptomen (Fieber, Husten, Störung des Geschmacks- und 
Geruchssinns, Schnupfen), die in den vergangenen 14 Tagen Kontakt zu Personen 
mit dem SARS-CoV-2 hatten und/oder Rückkehrer aus einem Risikogebiet in den 

vergangenen 14 Tagen sind, haben keinen Zutritt zum Hochschulgebäude.  

 Jede Person meldet sich mit Betreten des Hochschulgebäudes an der Pforte an. 

 Es besteht Maskenpflicht im Gebäude - auf den Fluren und vor den Räumen. 
Erst nach Einnahme des Sitzplatzes, darf die Maske abgelegt werden. 

 Ein Aufenthalt in den Fluren und im Innenhof ist nicht gestattet. 

 Wir möchten auf die geltenden Abstandregelungen hinweisen: 
bitte halten Sie Abstand zu anderen Personen und nutzen Sie im Katharinensaal  

ausschließlich die farbig markierten Sitzplätze. 


